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Beschlussempfehlung und Bericht

des Ausschusses für Finanzen und Wirtschaft

zu der Mitteilung der Landesregierung vom 31. August 2010 
– Drucksache 14/6871

Bericht der Landesregierung zu einem Beschluss des Landtags;
hier:  Denkschriften des Rechnungshofs zu Landeshaushalts-

rechnungen von Baden-Württemberg 
  a) Denkschrift 2008 für das Haushaltsjahr 2006
  – Beitrag Nr. 15:  Integriertes Verwaltungs- und Kon-

trollsystem
 b) Denkschrift 2007 für das Haushaltsjahr 2005
  –  Beitrag Nr. 22:  Förderprogramme im Geschäftsbe-

reich des Ministeriums für Länd-
lichen Raum, Ernährung und Ver-
braucherschutz

B e s c h l u s s e m p f e h l u n g

Der Landtag wolle beschließen,

von der Mitteilung der Landesregierung vom 31. August 2010 – Drucksache 
14/6871 – Kenntnis zu nehmen.

07. 07. 2011

Der Berichterstatter:    Der Vorsitzende:

Dr. Markus Rösler      Guido Wolf

B e r i c h t

Der Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft beriet die Mitteilung Drucksache 
14/6871 in seiner 2. Sitzung am 7. Juli 2011.

Eine Vertreterin des Rechnungshofs äußerte, die Landesregierung habe bis 30. Sep-
tember 2012 noch über die weitere Umsetzung des Landtagsbeschlusses vom 
4. Dezember 2008 (Drucksache 14/3515) zu Ziffer 2 zu berichten. Der Rechnungs-
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hof bitte die Landesregierung, im Rahmen dieses Berichts ergänzend den aktuellen 
Stand zum Fördercontrolling zu schildern. Alle übrigen Punkte seien aus Sicht des 
Rechnungshofs erledigt. 

Ein Vertreter des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz wies 
darauf hin, ob sich der Berichtstermin 30. September 2012 als richtig erweise, hän-
ge davon ab, wie die Gespräche und die Beschlussfassung in Brüssel zur Neuorga-
nisation der Gemeinsamen Agrarpolitik und anderer Politikbereiche für die Jahre 
2014 bis 2020 vorankämen. Das Ministerium merke sich den Termin 30. September 
2012 vor und werde im Rahmen des Berichts selbstverständlich ergänzende Anga-
ben im Sinne der Bitte des Rechnungshofs machen. 
 
Der Ausschuss fasste ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen auf Vorschlag 
des Berichterstatters die Beschlussempfehlung an das Plenum, von der Mitteilung 
der Landesregierung, Drucksache 14/6871, Kenntnis zu nehmen.

19. 07. 2011

Dr. Markus Rösler 


